WANN und WIE wende ich mich an die Berufsberatung? 

Als MittelschülerIn kannst du dich bereits in der 2. Klasse Mittelschule an uns wenden; sobald dich Fragen zu deinem weiteren schulischen Weg oder Beruf beschäftigen und du dich mit deinen Interessen oder Fähigkeiten auseinandersetzen möchtest.
WIE wende ich mich an die Berufsberatung?

Die Telefonnummern und Adressen unserer Stellen findest Du im Elternbrief, in den Faltblättern und in allen Broschüren der Berufsberatung: „Wegweiser“ und „Berufe heute“.

Es ist notwendig einen Termin für das Beratungsgespräch zu vereinbaren! 
VORBEREITUNG auf das Gespräch

Du kannst bereits im Vorfeld folgende Aussagen überprüfen, um zu überlegen, auf welchem Stand der Berufsorientierung du dich befindest:

· Ich habe keine Ahnung, wie es nach der Schule weitergehen soll.

· Ich schwanke zwischen zwei Möglichkeiten, kann mich aber einfach nicht entscheiden.

· Ich weiß genau, was ich machen will, möchte mich aber noch besser informieren.

Solltet ihr in der Klasse bereits zu Interessen und Fähigkeiten gearbeitet haben, nimm die Unterlagen bitte zum Beratungsgespräch mit.

Geht es vor allem um Information, so kannst du bereits im Vorfeld die Schul- und Berufsmappen in unseren Infotheken durchstöbern (Achtung: auf die Öffnungszeiten der Infotheken an den jeweiligen Stellen achten!). Sehr nützlich sind die Informationsbroschüren „Wegweiser“ und „Berufe heute“.
Notiere dir alle Fragen, die dir in Zusammenhang mit deiner Ausbildungs- und Berufswahl einfallen, und nimm diese bitte zur Beratung mit.

Überlege dir, was du dir vom Beratungsgespräch erwartest, und notiere dir auch diese Erwartungen.

Wie schätzen dich deine Eltern, Lehrpersonen,  Freunde ein? Befrag sie bereits im Vorfeld; auch das sind nützliche Informationen für die Beratung. 

INHALTE der Beratung

Die Beratung verläuft in Form eines Gesprächs, bei dem bei Bedarf verschiedene Hilfsmittel eingesetzt werden können. Dabei kann es um folgende Anliegen gehen:

Erkennen von Fähigkeiten, Interessen, Wünschen und Zielen

Orientierung zu Ausbildungs- und Studienfragen

Informationen zu Berufen und Ausbildungswegen

Detailinformationen des Angebotes kannst du unseren Faltblättern entnehmen.

ALLEIN ODER IN BEGLEITUNG?

Du kannst mit deiner Mutter, deinem Vater, einer Vertrauensperson, einer Freundin/einem Freund oder auch alleine in die Beratung kommen; wichtig ist, dass du freiwillig kommst und die Bereitschaft zur Mitarbeit mitbringst.

Was sonst noch wichtig ist:

Unser Amt gehört zu den Ämtern der Landesverwaltung und somit zum Öffentlichen Dienst.

Aus diesem Grund ist die Beratung kostenlos.

Das Gespräch ist vertraulich, d.h. wir reden mit niemandem über die besprochenen Inhalte!

Solltest du aus irgendeinem Grund den vereinbarten Termin nicht wahrnehmen können, vergiss nicht diesen abzusagen! Manchmal gibt es nämlich lange Wartezeiten und so kann der Termin an jemand anderen vergeben werden.
BERATUNGSGESPRÄCH AUFARBEITEN
Jetzt schließt sich der Kreis:

Besprich die im Beratungsgespräch gewonnenen Erfahrungen wiederum mit deinen Eltern und Vertrauenspersonen.
Sichte nochmals die erhaltenen Informationen.
UND:

Solltest du irgendwann wieder Fragen oder Unsicherheiten haben oder in einer schwierigen Entscheidungssituation stecken, kannst du dich gerne wieder an uns wenden!

Wir wünschen Dir spannende Augenblicke in der Auseinandersetzung mit dir selbst. 

Es geht um deine Zukunft!
Arbeitsaufträge zum Infoblatt

WANN und WIE wende ich mich an die Berufsberatung? 

Lies die Informationen und entscheide dich für einen Auftrag:

1. Stelle die Informationen in Form eines Interviews dar.

2. Schreibe für die Schulzeitung einen kurzen Bericht, indem du deine Mitschüler und Mitschülerinnen über die Berufsberatung informierst.

3. Stell dir vor, du möchtest eine unentschlossene Freundin/einen unentschlossenen Freund davon überzeugen, in die Berufsberatung zu gehen. Welche Argumente führst du an?

4. Entwirf ein Flugblatt oder eine Seite für die Schulzeitung und gestalte eine Werbung für die Berufsberatung.
